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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SV Kirchberg i. Wald : TTC Landau a.d. Isar 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Mac Ilvaine tütet den Sieg für den TTC Landau a.d. Isar ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TTC Landau a.
d. Isar im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) beim SV Kirchberg
i. Wald fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit
traten sowohl für den SV Kirchberg i. Wald, als auch für den TTC Landau a.d. Isar am Freitagabend
Ersatzspielern an.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hackl / Heigl hatten ihre Gegner Wiechert / Schmid beim ungefährdeten 11:8, 11:6, 11:5
recht sicher im Griff. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Damböck / Kerscher war für Stadler /
Weber letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Weber / Mader und Lichtenberger /
Mac Ilvaine, bevor das 2:3 feststand. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Den Sieg von Johann Kerscher konnte Markus Hackl im
wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Keinen Zähler beisteuern konnte Florian Heigl im Match gegen Jürgen Damböck, das 0:
3 verloren ging. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Anton Stadler bezwang anschließend Christoph Lichtenberger in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für David Weber beim 2:3 gegen Nico Wiechert. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Eher wenig
Gegenwehr bekam Ferdinand Mader danach beim 3:0 von Rudolf Schmid. Simon Weber gegen Kai
Mac Ilvaine hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Kirchberg
i. Wald und des TTC Landau a.d. Isar in die Box. Fast verloren schien dann das Spiel von Markus
Hackl gegen Jürgen Damböck, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Markus Hackl jedoch
die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte
in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hackl mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Florian Heigl seinem Gegner Johann Kerscher letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 21 Siege
und 16 Niederlagen für Kerscher aus. Anton Stadler machte wiederum mit Nico Wiechert beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Der neue
Zwischenstand war 5:7. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen David Weber und Christoph Lichtenberger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. 8:11, 12:10, 8:11, 11:9, 9:11 hieß es am Schluss, als Ferdinand Mader und Kai Mac
Ilvaine sich am Tisch gegenüber standen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage des SV Kirchberg i. Wald geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023
gegen den SV Julbach, während der TTC Landau a.d. Isar am 25.03.2023 gegen den TV Freyung II
antritt.

 Statistik:
 SV Kirchberg i. Wald

Doppel: Hackl / Heigl 1:0, Stadler / Weber 0:1, Weber / Mader 0:1 
Einzel: M. Hackl 1:1, F. Heigl 0:2, A. Stadler 2:0, D. Weber 0:2, F. Mader 1:1, S. Weber 0:1 

 TTC Landau a.d. Isar
Doppel: Damböck / Kerscher 1:0, Wiechert / Schmid 0:1, Lichtenberger / Mac Ilvaine 1:0 
Einzel: J. Damböck 1:1, J. Kerscher 2:0, N. Wiechert 1:1, C. Lichtenberger 1:1, K. Ilvaine 2:0, R.
Schmid 0:1


